
BLEIBE
UNERSCHROCKEN

Gerda Weiler –
Werk, Leben, Einfluss

Tagung der Gerda-Weiler-Stiftung 

von Freitag bis Sonntag, 

21. bis 23. Oktober 2011 in Göttingen

15.20  Solveigh Kötte, Akademie Zakros, Kreta
Klinische Psychologin systemische Bera-
terin und Trainerin
Palmgöttin und Ziegenbock
Eine (auch) methodenkritische Betrach-
tung mit dem wissenschaftlichen und
magischen Auge in Beziehung zu
“Ziege, Ziegenbock, Ziegenheiligtum”
im und um den “mionischen Palast” von
Kato Zakros auf Kreta

16.00  Diskussion mit der Referentin

16.10  Inka Dickhoven, Waddeweitz
Märchenforscherin und Erzählerin
Die Göttin und ihr Bock
Annäherungen an thealogische
Aspekte eines Zaubermärchens

16.50  Diskussion mit der Referentin

17.00  Adrian Weiler, Tübingen
Die Lebensauafgaben angreifen
Gerda Weilers Erwartungen an Männer,
sich als Teil der Natur zu begreifen und
ihre Fähigkeiten zum Wohl des Lebens
einzusetzen

17.40  Diskussion mit dem Referenten

18.15  Abendessen, Büffet und Kaltgetränk

20.00  Lieder und Tänze bei ALMA MATER
mit Tricia Laurent, Karlsruhe

21.00 Zeit zum Erzählen

Tagungsablauf Sonntag, den 23. Oktober 

8.30  Frühstück 

10.00  Besuch der Göttinnen-Ausstellung in
Göttingen

12.30  Mittagessen im Tagungshotel und 
Ende der Tagung

Tagungsort

Tagungshotel Rennschuh, Kasseler Landstr. 93,
37081 Göttingen; Tel. 0551-9009-0 (Maja Miklitz),
www.rennschuh.de

Tagungsgebühr

50 Euro  pro Person; bitte zusammen mit den
Kosten für Verpflegung anweisen. 

Kosten für Verpflegung

A Vollverpflegung von Freitagabend bis 
Sonntagmittag inkl. 4 Kaltgetränke     90,00

B Vollverpflegung von Samstagmorgen bis 
Sonntagmittag                 73,00

C  Vollverpflegung nur Samstag       56,00

Kosten für Übernachtung

Bitte selber buchen und am Abreistag abrechnen!
Es stehen 28 Einzel- und 31 Doppelzimmer zur
Verfügung. Pro Person und Nacht im EZ 39 Euro, im
DZ 29 Euro.

Überweisung Tagungsgebühr und Verpflegung

Förderverein Gerda-Weiler-Stiftung
Sparkasse Ulm, BLZ 630 500 00
Konto-Nr.: 3 64 54 24
Stichwort: Tagung Göttingen

Namen und Anschrift nicht vergessen. Danke.
Auch Spenden sind willkommen.

Büchertisch

Der Christel-Göttert-Verlag wird einen Bücherstand
anbieten. Bücher, Skripte, CDs, DVDs und mehr der
Referentinnen und Organisatorinnen können ange-
boten werden. Auch Werke der Teilnehmerinnen
sind willkommen.



BLEIBE UNERSCHROCKEN
Gerda Weiler – Werk, Leben, Einfluss 

Ein herzliches Willkommen
zur vierten Tagung der Gerda-Weiler-Stiftung

Nach den Tagungen 2004 in Freiburg, 2006 in
Stuttgart und 2008 in Hannover sowie der 
10-Jahres-Feier der Stiftung 2009 in Hinterzarten
laden wir Sie und euch herzlich zur Tagung „BLEIBE
UNERSCHROCKEN“ nach Göttingen ein. 
Gerda Weiler, nach der wir die Stiftung für femini-
stische Frauenforschung benannt haben, wäre in
diesem Jahar 90 Jahre alt geworden. Ein guter
Anlass uns zu fragen, welchen Einfluss ihre Arbei-
ten in unserem Denken, Handeln und Forschen
ausgelöst haben. 
Wir danken den sieben Referentinnen und einem
Referenten für ihre Zusagen.

Im Namen aller Vorstandsfrauen
Gudrun Nositschka, Vorsitzende

»Die Befindlichkeit, mit der sich Frauen 
und Männer von ihrer biologischen 

Prägung her in der Welt erfahren, 
wird durch das soziale Umfeld ergänzt, 

bestätigt oder verfremdet. 
Sie wird aber nicht aufgehoben.« 

Gerda Weiler 1994

Tagungsablauf Freitag, den 21. Oktober

bis 17.30  Eintreffen im Tagungshotel Rennschuh 

18.00 Abendessen warm inkl. Getränk

19.15  Begrüßung durch Gudrun Nositschka

19.30  Christa Leßmann-Fischer, Soest
Lehrerin, Autorin, Theater- und Maltherapeutin 
Gerda Weilers Forschungsblick 
im “Aufrechten Gang der Menschenfrau”
Eine Würdigung ihrer persönlichen Begeiste-
rung, ihres Engagements und ihrer Disziplin

20.10  Diskussion mit der Referentin

20.20  Was uns bewegte und bewegt
Vorstandsfrauen der Stiftung mit Statements zu
ihrer ehrenamtlichen Arbeit und im Gespräch
mit den Teilnehmenden

21.00  Lieder und Tänze bei ALMA MATER
mit Tricia Laurent, Karlsruhe
Dozentin der ALMA MATER Akademie,
www.gezeitentanz.de

Tagungsablauf Samstag, den 22. Oktober 

8.00  Frühstück 

9.00  Eintreffen

9.10  Uschi Madeisky, Frankfurt/M., Filmemacherin,
www.tomult.de, www.matriaval.de

Matriarchales Bewusstsein –
Rückbesinnung als heilendes Angebot 
für unsere heutige Gesellschaft
Ein kürzlich wiedergefundener Vortrag von
Gerda Weiler beinhaltet, was der Filmemache-
rin Uschi Madeisky ermöglichte, Matriarchales
zu erkennen, das dann sie und ihre FIlme völlig
umkrempelte.

9.50  Diskussion mit der Referentin 

10.00  Kaffee- und Teepause

10.30  Dagmar Margotsdotter-Fricke, matria-OASE,
www.matria.de
Gerda Weilers Biologieveständnis, 
der Biologismusvorwurf und neueste
Forschungsergebnisse
Warum ist die Debatte oft so hasserfüllt, wovor
haben wir Angst?

11.10  Diskussion mit der Referentin

11.20  Dr. Christa Mulack, Autorin
www.christa-mulack.de
Weibliche Identitätssuche und Identitätsfin-
dung in Gerda Weilers Werk und Leben
Wie hat sich beides bemerkbar gemacht?

12.00  Diskussion mit der Referentin

12.10  Zeit für die Ausstellung von Ulrike Loos,
Büchertisch und Auslagen der Anwesenden

12.30  Mittagessen, 2-Gänge-Menü und Getränk

14.00  Dr. phil. Ingrid Lessing, Dortmund
Verlegerin, www.lessing-verlag.de
AFFIDAMENTO – gelebte Wirkllichkeit
Gerda Weiler als Freundin und spirituelle
Mutter; Erinnerungen und Auswirkungen auf
meine Verlagsarbeit

14.40  Diskussion mit der Referentin

14.50  Kaffe- und Teepause, Kekse


